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Hört, ihr Herrn, und laßt euch sagen
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2. Hört, ihr Herrn, und laßt euch sagen:
Uns’re Glock’ hat zehn geschlagen!
Zehn Gebote setzt Gott ein,
gib, daß wir gehorsam sei’n!
Menschen wachen …

3. Hört, ihr Herrn, und laßt euch sagen:
Uns’re Glock’ hat elf geschlagen!
Elf der Jünger bleiben treu.
Hilf, daß wir im Tod ohn’ Reu’!
Menschen wachen …

4. Hört, ihr Herrn, und laßt euch sagen:
Uns’re Glock’ hat zwölf geschlagen!
Zwölf, das ist das Ziel der Zeit.
Mensch, bedenk’ die Ewigkeit!
Menschen wachen …

5. Hört, ihr Herrn, und laßt euch sagen:
Uns’re Glock’ hat eins geschlagen!
Eins ist nur der ew’ge Gott,
der uns trägt aus aller Not.

   Alle Sternlein müssen schwinden
   und der Tag wird sich einfinden.
   Danket Gott, der uns die Nacht
   hat so väterlich bedacht.


